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Roland Süß 
 
In Attac bin ich seit der Gründung 2000 aktiv. Seit 2001 aktiv in der AG Welthandel und 
WTO. Seit Herbst 2006 im KoKreis und möchte jetzt die AG Welthandel und WTO im Rat 
vertreten.   
Inhaltlicher Schwerpunkt war für mich die internationale Handelspolitik und die 
Auseinandersetzung mit den neoliberalen internationalen Ausbeutungsstrukturen, mit 
der Rohstoff- und Klimafrage und der Frage von grundlegenden Menschenrechten für 
alle. Dies gilt gerade jetzt, wo der Multilateralismus, wie wir ihn kennen, gescheitert ist, 
aber die Konkurrenzlogik geblieben ist und eine völkische, nationalistische und 
faschistische Ideologie und autoritäre Entwicklungen dominieren. Immer mehr nehmen 
autokratische Regierungsformen zu. Diese Entwicklung hat mich zum Schreiben des 
Attac-Basistexts: „Den Abstieg ins Autoritäre stoppen!  – Über den Neoliberalismus 
hinaus zu Autoritarismus und Faschismus“ bewegt. 
 
Ich bin kein Mitglied einer Partei. Ich bin seit diesem Jahr im Vorstand des Instituts 
Solidarische Moderne (ISM) 


